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uns die Fahne zu klauen. Mit vereinten Kräften schafften wir
jedoch, sie alle zu überwältigen. Der Samstag wurde mit Pro-
ben für den Abschlussabend verbracht. Die Kinder dachten
sich Spiele, Tänze, Quiz und Showeinlagen aus. Außerdem
malten sie noch Plakate, um den Platz zu dekorieren. Der Afri-
ka-Abend war ein gelungener Abschluss für eine aufregende
Zeltlagerwoche. Und nach dem Zeltabbauen am nächsten
Morgen hieß es dann schon wieder „Tschüss Schonach, wir
sehen uns in zwei Jahren wieder!“
Wiebke Harter und Rafaela Sinz

BSV 82 Ohlsbach

Turniere und Grillfeste
Beim 40. Pokalturnier in Nußloch wurde Beate Wolff Siegerin
der Kategorie Seniorinnen 1. Werner Bless wurde Dritter bei
den Senioren 1 und Hans-Georg Hildenbrand Zweiter bei den
Senioren 2. Die Vierermannschaft belegte den 3.Rang.

Am 14. und 15. August findet in Ohlsbach das 20. Rebland-
Turnier mit internationaler Beteiligung statt. Publikumsspieler
sind während dessen nicht zum Spielen zugelassen, jedoch als
Zuschauer herzlich willkommen. Nach den Wettkampfrunden
der „Aktiven“ ist die Ohlsbacher Beton-Anlage am Samstag
und Sonntag Nachmittag auch für Hobbyspieler wieder geöff-
net.

Grillfeste an jedem Donnerstag am Ohlsbacher Minigolf
„Martin und sein Team“ sowie Doris und Gerhard Flach laden
herzlich zu den Grillfesten ein, die donnerstags ab 18 Uhr mit
musikalischer Umrahmung stattfinden.

Am 19. August wird die Trachtengruppe Ohlsbach mit Volkslie-
dern zu Gast sein.

Kirchenchor
Ohlsbach

Nach einer kurzen Sommerpause findet die nächste Chorprobe
am Mittwoch, 18. August um 20.00 Uhr im Bruder-Klausen-Haus
statt.
Ulrike Neff
Chorleitung

Ministranten Ohlsbach
Ministrantenwallfahrt nach Rom 2010

Etwa alle vier bis fünf Jahre findet eine internationale Ministranten-
wallfahrt nach Rom statt. In diesem Jahr pilgerten unter dem Leit-
thema "aus der wahren Quelle trinken" ca. 60.000 Messdiener aus
ganz Europa – darunter 45.000 deutsche Ministranten, davon al-

leine 11.000 aus der Erzdiözese Freiburg – vom 1. bis zum 7. Au-
gust in die ewige Stadt. Aus unserer Pfarrgemeinde waren 21 Mi-
nistrantinnen und Ministranten dabei.

Am Sonntagmorgen spendete Pater Joseph Mandy den Wall-
fahrern im Aussendungsgottesdient den Reisesegen. Am
Sonntagabend starteten sie mit den Ministranten aus Orten-
berg zu einer rund 18-stündigen Busfahrt. Gleich nach der An-
kunft am Montagmittag fand in der Kirche Sankt Paul vor den
Mauern der Eröffnungsgottesdienst für die Ministranten der
Erzdiözese Freiburg mit Weihbischof Rainer Klug statt. Dieser
ermutigte die Minis zum Kontakt mit den Ministranten aus ganz
Europa. Nach dem Gottesdienst konnte die Ohlsbacher Wall-
fahrer am Abend einen ersten Blick auf den Petersplatz und
den Vatikan werfen. Am Dienstagmorgen standen dann die En-
gelsburg, die Piazza Navona mit dem Vierströme-Brunnen, die
spanische Treppe und der berühmte Trevibrunnen auf dem Be-
suchsprogramm. Auch das Pantheon wurde besichtigt. Am
Abend trafen sich alle Messdiener auf dem Petersplatz zum
Abendgebet mit dem Basler Weihbischof Martin Gächter. Mit
vielen Liedern stimmte man sich auf die Papstaudienz am
nächsten Morgen ein. Bei dieser hatten die Ohlsbacher
Messdiener durch viel Glück und geduldiges Warten einen gu-
ten Platz recht weit vorne auf dem Petersplatz. Papst Benedikt
XVI fuhr mit seinem Papamobil nur wenige Meter an der Ohls-
bacher Gruppe vorbei. Er dankte allen Messdienern für ihren
wichtigen Dienst und freute sich besonders über die vielen
deutschen Teilnehmer. Allen Wallfahrern spendete er den apo-
stolischen Segen. Erzbischof Robert Zollitsch suchte auf dem
Petersplatz das Gespräch mit den deutschen Wallfahrern. Die
Teilnehmer der Ohlsbacher Gruppe begrüßte er persönlich mit
Handschlag und bat uns, die besten Grüße an die gesamte
Gemeinde zu übermitteln. Nach der Papst-audienz wurden die
wertvollen Ausstellungen der vatikanischen Museen besich-
tigt, anschließend der Petersdom mit der Gruft. Am Grab von
Papst Johannes Paul II betete unserer Wallfahrergruppe auch
für unsere Pfarrgemeinde. Am Donnerstagmorgen stiegen wir
in die Domitilla-Katakomben hinab, in deren 100.000 Gräbern
die ersten Christen der heiligen Stadt beerdigt wurden – ein
beeindruckender Ort. Außerdem wurde der Bischofssitz des
Papstes (der ja zugleich auch Bischof von Rom ist), die Kirche
San Giovanni in Laterano besichtigt. Beeindruckend war für
alle Teilnehmer der Gang kniend und betend auf der heiligen
Treppe, auf der Jesus zu Pilatus geführt worden sein soll. Be-
sucht wurde auch die Kirche Santa Maria Maggiore – genau an
dem Tag, an dem vor mehr als 1500 Jahren durch einen wun-
dersamen Schneefall im August der Entschluss zum Bau der
größten Marienkirche Roms gefasst wurde. Auch die Besichti-
gung des Colosseums, des Circus Maxismus und es Forum
Romanum durfte auf dem Programm der Ohlsbacher Wallfah-
rergruppe nicht fehlen, ebenso wie der Bocca de la Verita an
der Kirche Santa Maria in Cosmedin. Am Freitag wurden dann
noch die Pilgerkirchen San Sebastiano und San Lorenzo be-
sichtigt. Am Nachmittag konnten die Wallfahrer die Innenstadt



Freitag, 13. August 2010 ’s Ohlsbacher Blättli Seite 15

zum Einkaufsbummel unsicher machen. Am Abend feierten die
Ministranten der Freiburger Erzdiözese eine beeindruckende
Abschlussmesse in der Kirche Sankt Paul vor den Mauern. Die
Ohlsbacher Gruppe brach im Anschluss zur Heimfahrt auf und
kam am Samstag zur Mittagszeit am Dorfplatz an. Am Abend
feierten wir zusammen mit den Ortenberger Wallfahrern in der
Ortenberger Pfarrkirche eine Abschlussmesse mit Pfarrer Ger-
hard Arnold.
Alle Teilnehmer waren begeistert von einer großartigen Stadt mit
vielen Kirchen, Museen und Sehenswürdigkeiten, mehr noch aber
von der guten, friedlichen und freundschaftlichen Stimmung unter
allen Teilnehmern. Die Wallfahrt war ein beeindruckendes Glau-
benserlebnis, das allen noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Ein herzliches Vergelt’s Gott sagen wir allen, die uns durch Spen-
den und die Teilnahme an unseren Vorbereitungsaktionen (Glüh-
weinausschank an Ostern, WM-Übertragungen, Kuchenverkauf,
Postkartenaktion) unterstützt haben. Wir hoffen, die individuell ge-
stalteten und mit der vatikanischen Post verschickten Postkarten
finden ihren Empfänger. Durch die Unterstützung konnten sämtli-
che Eintrittsgelder, Fahrkarten für Bus und U-Bahn, zwei Eisbe-
cher und ein großes Abendessen finanziert werden. Nochmals
vielen Dank.

Historischer Verein Gengenbach
www.historischer-verein-mittelbaden.de

Die aus Anlass des 100-jährigen Jubiläums des Historischen Ver-
eins herausgegebene Chronik "Zwischen Tradition und Zeitgeist
- 100 Jahre Historischer Verein Gengenbach" ist im Schreibwaren-
geschäft Berger und in der Buchhandlung Richter noch erhältlich.
Das informative und reich bebilderte Buch beschreibt viele Ereig-
nisse und Persönlichkeiten Gengenbachs der letzten 100 Jahre
und kostet 8,- Euro. Bei Ausverkauf wenden sich Interessenten

bitte an Elke Lang, Tel. 07803-1048.

Freie Christengemeinde Offenburg
Wir sind eine Evangelische Freikirche, die an dem BfP (Bund
freichristlicher Pfingstgemeinden) angeschlossen ist.
Wir feiern zeitgemäße Gottesdienste, in denen wir die Werte Got-
tes, die wir in der Bibel finden, verkündigen weil wir überzeugt
sind, dass diese Werte uns zu einem besseren Leben befähigen.
Wir laden Sie ganz herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:

Jeden Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst

paralell dazu Kinder Godi

Jeden 1. Sonntag im Monat : PASSION
18.00 Uhr Der Gottesdienst am Sonntag Abend

samstags
19.30 Uhr Jugendtreff

dienstags
20.00 Uhr wöchentliche Ermutigungsgruppen

Weitere Infos unter Tel.Nr. 07803/937 95 95

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“
www.spoleto-gengenbach.de

Das Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengenbach lädt
ein!
Lichterprozession zur Portiunkulakapelle ist am Fr. dem 13. Au-
gust um 20 Uhr.

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei!
„Tu etwas für dich selber“
Eine Woche Auszeit in herrlicher Schwarzwaldlandschaft
Termin: Sonntag 22. 8. (15Uhr) – Sonntag 29. 8. 10 (13 Uhr)
Der Vormittag ist jeweils gestaltet mit geistlichen Impulsen, Medi-
tationen und Gebetszeiten und Entspannungsübungen
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung.

Leitung: Sr. Angelucia Fröhlich, Franziskanerin
Sr. Veronika Stein, Franziskanerin
Doris Lehmann, Pilatestrainerin

Besinnungstage
Jeder Mensch ist ein Original – Du bist einzigartig
A. Schweitzer: „ Wer sich selbst sucht, wird immer Gott finden“.
Machen Sie sich mit uns auf eine wunderbare Suche.

Leitung: Dirk Döbele, Diakon, Offenburg
Dorothee Kiefer

Lektorenschulung/Vertiefungskurs
Termin: Fr. 10. 9. (18 Uhr) – So 12. 9. 10 (13 Uhr)
Zielgruppe: Alle, die eine Schulung besucht haben und alle die
schon länger Lektorendienst machen.
Leitung: Helmut Unkelbach, Sprecher beim Deutschlandfunk Köln
Christa Beyer, Religionslehrerin

Neuer Langzeit- und Ausbildungskurs für Geistliche Be-
gleitung Kurs VI
…da kam Jesus hinzu und ging mit ihnen…
Beginn im März

Bitte zu den einzelnen Veranstaltungen Flyer anfordern

FWE Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach
Tel. 07803/601445, E-Mail: Spoleto@t-online.de
Internet: www. spoleto-gengenbach.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Offenburg-Ost in Ortenberg,
Ellenriederstr. 5

Sonntag, 9.30 Uhr: Öffentlicher Vortrag:
„Nimm dir Zeit, über geistige Dinge
nachzusinnen.“

Freitag, 19.00 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.
Thema u.a.: “Warum materieller Besitz
nicht auf Dauer zufrieden macht. “

Versammlung Offenburg-Italienisch in Ortenberg,
Ellenriederstr. 5

Sonntag, 17.00 Uhr: Öffentlicher Vortrag.

Donnerstag, 19.30 Uhr: Bibelkurs für öffentliches Lehren.

Das simultane „Wachtturm-Bibelstudium“ trägt das Thema:
„Die Ruhe bewahren und Böses mit Gutem besiegen.“
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Gottesdienstordnung
für die Zeit vom

13. bis 22. August

Freitag, 13. August - Hl. Pontianus und hl. Hippolyt
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Hl. Messe

mit Gedenken an - Willi Bischler II. Opfer - Renate Brodowski
II. Opfer - Erika Trautwein II. Opfer - verst. Eltern Erich u.
Martha Just - Otto Huber u. verst. Ang. -Gest. Messe für Lo-
renz u. Emma Kimmig -

20.00 Ökumenisches Taizégebet

Sonntag, 15. August - 20. Sonntag im Jahreskreis -
Jer 38,4-6.8-10 - Hebr 12,1-4 - Lk 12,49-53
10.00 Eucharistiefeier mit Kräuterweihe

Freitag, 20. August - Hl. Bernhard von Clairvaux
18.00 Rosenkranzgebet
18.30 Hl. Messe

mit Gedenken an Erwin Benz (Jtg) u. Sohn Werner u. verst.
Ang. -

Sonntag, 22. August - 21. Sonntag im Jahreskreis -
Jes 66,18-21 - Hebr 12,5-7.11-13 - Lk 13,22-30
10.00 Eucharistiefeier

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde
Gedanken zum Sonntagsevangelium von Karl Kardinal Lehmann
Meint ihr, ich sei gekommen um Frieden auf die Erde zu bringen? Nein,
sage ich euch, nicht Frieden, sondern Spaltung (Lk 12,51)
Der Christ muss heute den Mut haben, mit dem scheuen und unsicheren,
ja skeptischen und fast unansprechbar erscheinenden Zeitgenossen
über den fernen Gott ins Gespräch zu kommen. Es gibt ihn ja. Wir haben
beste Traditionen der Bibel verleugnet, wenn wir immer nur vom offen-
baren, vom sonnenklaren Gott reden. Von Anfang bis Ende ist er – sonst
wäre er nicht Gott – geheimnisvoll, rätselhaft und verborgen, angefangen
von dem Wort des Exodus bis zum Schandmal des Kreuzes. Wenn wir
nicht immer wieder selbst die Erfahrung des unnahbaren und fremden
Gottes machen, können wir nicht glaubwürdig von Gott reden. Gottes-
schwund und Gottesfinsternis, Gottesentzug und Gotteskrise bestim-
men gewiss tief das Klima unserer Zeit, aber sie offenbaren eine unaus-
gelotete Tiefe und eine nicht beantwortete Frage. Wahrscheinlich haben
wir auch eine so geringe Erfahrung mit dem nahen und fernen Gott, weil
wir uns auch den eigenen Abgründen und den Verlorenheiten unseres
Lebens, aus denen wir uns nicht selbst befreien und retten können, so
wenig stellen: Schuld und Leid, Krankheit und Tod.

Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Am Freitag, 13. August, 20.00 Uhr, laden wir ein zum ökumenischen
Taizégebet in die Pfarrkirche. Einsingen ist um 19.00 Uhr im Bruder-
Klausen-Haus.

Mariä Himmelfahrt
Am Fest Mariä Himmelfahrt werden nach altem Brauch Kräuterbüschel
gesegnet. Diese Segnung will die Dankbarkeit über die Heilkräfte zum
Ausdruck bringen, die durch den Schöpfer der Natur in die Kräuter hin-
eingelegt wurden. Sowie die Pflanzen heilende Wirkung haben, so wird
auch über Maria immer wieder erzählt, wie heilsam sie auf Menschen
gewirkt hat. Weil sie ein Leben ganz im Vertrauen auf Gott gelebt hat,
konnte ihr Leben gelingen. Wenn wir das Fest der Aufnahme Mariens in
den Himmel feiern, dann feiern wir damit auch die Treue und die Nähe
Gottes, die über den Tod hinaus geht. So wie Maria am Ende ihres Le-
bens ganz bei Gott aufgenommen wurde, so können auch wir hoffen,
einst ganz bei ihm geborgen zu sein. Die Frauen der Trachtengruppe und
des Turnvereins bringen auch in diesem Jahr wieder ihre Kräuterbüschel
in die Kirche und halten so eine schöne Tradition lebendig. Dafür sagen
wir allen ein herzliches Dankeschön.

Ministrantendienst in der Ferienzeit
Erwartungsgemäß sind in der Ferienzeit wenige, manchmal keine Minis-
tranten in den Gottesdiensten. Wer in den Ferien nicht wegfährt ist ein-
geladen in den Gottesdiensten zu ministrieren, auch wenn es im Miniplan
nicht vorgesehen ist.

Akionstag der KJG Ohlsbach
Am Samstag, 21. August, findet auf dem Grundstück der Jugend in Or-
tenberg ein Arbeitseinsatz der KJG Ohlsbach mit allen Jugendlichen der
Ministranten und KJG Ortenberg statt. An diesem Tag soll das Grund-
stück sowie das Haus wieder auf Vordermann gebracht werden. Jugend-
liche Helfer aus der Seelsorgeeinheit sind herzlich willkommen. Melden
kann man sich bei Stefanie Buß, Tel. 07803/6996.

Die Geläute der Ohlsbacher Pfarrkirche „Heilige Dreifaltigkeit“ von
Kilian Derdau
Das zweite Geläut – Zweiter Weltkrieg
Während der aufkommenden Inflation im Jahre 1921, wurde von der
Gemeinde das zweite Geläut beschafft. Hierbei erbrachte man die Kauf-
summe durch einen außerordentlichen Holzhieb. Die Glocken glichen
hierbei dem ersten Geläut. Sie wurden bei Bachert in Karlsruhe gegos-
sen. Selbstverständlich wurde die Schutzengelsglocke wieder in das
Geläut integriert. Im Dezember 1921 war die Glockenweihe, welche in
Verbindung mit dem Missionsschluss stattfand. Immer wieder war in
Ohlsbach sogenannte „Heilige Mission“, hierbei sollte der Glaube der
Gemeinde durch Gebete, Lehren etc. gestärkt und erneuert werden. Im
Zeitraum der Glockenweihe war solch eine Mission, vom 11. bis 18. De-
zember 1921. Die Mission wurde von drei Kapuzinern aus Zell am Har-
mersbach, nämlich Pater Lucas, Pater Kunibert und Pater Andreas,
durchgeführt. Doch auch das zweite Geläut war nicht von Dauer. Am 8.
Januar 1942 fielen die Glocken dem zweiten Weltkrieg (1939-1945) zum
Opfer und wurden als Rohstoff für Kriegswerkzeuge eingezogen. Die
Schutzengelsglocke durfte erneut verbleiben, um die Gemeinde künftig
allein zum Gebete zu rufen.

Ein Kick mehr Partnerschaft – KEK Kurs
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die Qualität ihrer
Beziehung in hohem Maße. Die Katholische Regionalstelle der Region
Ortenau bietet Paaren, die ihre Kommunikationsfähigkeiten intensivieren
wollen, neue Seminare (KEK – Konstruktive Ehe und Kommunikation) an.
Geschulte Trainer unterstützen die Paare dabei, Techniken zu erlernen,
um sich richtig auszudrücken und gegenseitig zuzuhören. Der nächste
Kurs findet vom 24.09. bis 26.09.2010 (Teil 1) und vom 8.10.bis 9.10.2010
(Teil 2) in der Kath. Regionalstelle in Offenburg statt. Anmeldung in Infor-
mation: Kath. Regionalstelle, Region Ortenau, Straßburger Str. 39, 77652
Offenburg; Tel. 0781/9250-0 e-mail: regionalstelle@kath-ortenau.de.

Gemeinschaftskurs für Jugendliche und Erwachsene
Zu dem Thema „Gott und Mensch – eine nicht ganz einfache Beziehung“
lädt das Thema zu einem Wochenende auf den Abrahamshof in Wolfach-
Ippichen ein. Unser Leben ist geprägt von zwiespältigen Erfahrungen.
Wir sind konfrontiert mit Mühen, Krankheit, Schmerz und Tod, erleben
aber auch Freude, Genuss, Erholung, Begeisterung. Wir begegnen wun-
dervollen Menschen in der Liebe, in Freundschaften, müssen uns aber
auch mit „bösen“, neidischen, engstirnigen, streitsüchtigen Typen he-
rumplagen. In glücklichen Momenten schicken wir unseren Jubel und
Dank zu Gott, und hadern im nächsten Augenblick mit seiner Liebe und
Gerechtigkeit. Wir wollen an diesem Wochenende unserer Beziehung zu
Gott, zu unseren Nächsten, zu unserer Welt nachspüren – anhand der
Schöpfungsgeschichte, wie sie uns in der Bibel überliefert ist. Hat Gott
die Welt und gar uns Menschen geschaffen? Und wenn ja, warum und
wozu? Was folgt daraus für unsere Vorstellung von Gott und
unsere Beziehung zu ihm? Wie beeinflusst die biblische Schöp-
fungsgeschichte unser Bild von der Welt, unseren Umgang mit
ihr und unseren Mitmenschen? Wir freuen uns schon auf
fruchtbare Gedanken und Gespräche, bereichernde Begeg-
nungen – wohltuende Stunden mit euch auf dem Abrahamshof
Der Gemeinschaftskurs beginnt am Freitag, 24. 9. 2010 um 18
Uhr (Anreise ab 17 Uhr) und endet am Sonntag, 26. 9. 2010
nach dem Mittagessen Kursleitung: Pastoralreferent Robert
Roth mit Team und Vikar Emerich Sumser Veranstalter: Deka-
nat Offenburg-Kinzigtal Teilnehmerbeitrag (inklusive Reini-
gungspauschale): Jugendliche: 25,00 € Erwachsene: 50,00 €

Ehepaare: 85,00 € Arbeitslose: 25,00 € Kinderbetreuung wird
während der Einheiten angeboten! Anmeldung (bitte bis 11. 9.
2010): Flyer liegen auf dem Schriftentisch aus.

Pfarrbüro Hauptstr. 43
Tel. Nr. 07803/3311 FAX. Nr. 07803/40756
e-mail: ohlsbach@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Das Pfarrbüro ist vom 2. bis einschließlich 24. August ge-
schlossen. In dringenden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie
sich bitte an das Pfarramt in Gengenbach, Tel. 07803/2274
oder an Kaplan Pater Josef Mandy Tel. 07803/ 9669621

Wort auf den Weg:
Die Seele nährt sich von dem, worüber sie sich freut.
Aurelius Augustinus

Mit den besten Wünschen zum Sonntag und für die Woche
Dekan Matthias Bürkle, Pfarrer Hansjörg Klinger, Gemeindere-
ferent Achim Schell und alle pastoralen Mitarbeiter




